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Im Ünterrande steht: LES VOYAGEVRS A CHEVAL;

darunter: L’original de la meine Grandeur sur du Bois se

trouve chez le Chevalier Wenzeslzis de Schönau a Prague.

Links: Paint par Auguste Querfiwt. Rechts: Gaeé

(sie!) par Jos. Bourdé & Prague.

I. Vor der Schrift.

Das Blatt ist fleissig ausgeführt.

24. Der Kesselflicker.
Höhe 170 Mm. Breite 123 Mm.

Derselbe sitzt, nach Links gewendet, rechts unter einem

Baume und ist mit der Reparatur von Geschirr beschäftigt,

das neben einem Karren vor ihm liegt. Bei ihm steht ein

junger Mann und links ein Knabe. Links im Vorgrunde

sitzt ein Kinderpaar, vom Rücken sichtbar; der Knabe um-

armt das Mädchen; im Grunde treibt ein Mann Schweine

zum There heraus.

Ohne Bezeichnung.

25. Der Schleifer.
Höhe 170 Mm. Breite 123 Mm.

Im Grunde gewahrt man eine Hütte, neben welcher,

links, im Vorgrunde eine zweite sichtbar ist. Aus dieser

tritt ein altes Weib heraus und nähert sich dem beschäftig-

ten Schleifer. Links sieht man noch ein Mädchen und

rechts drei Knaben, davon der hintere einen zerbrochenen

Reifen hält.

Ebenso, Pendant zum vorigen Blatt.

26. Der Türke.
Höhe 180 Mm. Breite 82 Mm.

Ganze Figur in Vorderansicht, mit Turban, Mantel und

Schwert, die Rechte an der Brust haltend.

Unten steht links: Willmcwm deli: — Rechts: Jos.

Burda fcc.

;
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Radirung der Umri5se, die Schatten in Aqnatinta her—

gestellt. Zeichnungsimitation. '

27. Eine Ritterrüstung.
Höhe 193 Mm. Breite 108 Mm.

Ausgestopfte Figur, die volle Rüstung mit Helm und

Schwert tragend und mit der Rechten die Hellebarde hal—

tend. Im Profil nach Rechts.

C. Bildnisse und Köpfe.

28. Joh. Ferdinand Prokof, Bildhauer.
Höhe 131 Mm. Breite 92 Mm.

Brustbild, fast Profil nach Links. Nach einer Feder—
zeichnung. Unten steht in der Mitte: J. F. Praha/'. Links

beim “Rande: (J. Q.) Jahn del. Rechts: Burda f.

Der Bildhauer, .von dem einige der besseren Heiligen—

statuen auf der Prager steinernen Brücke gemeisselt sind,

liegt in der Minoritenkirche daselbst begraben. Er war

1688 geboren und starb 1731.

29. Joannes Schmidt, Domherr.
Höhe 193 Mm. Breite 30 Min.

Kniestück, in Oval, fast Profil nach Links. Er ist im

geistlichen Gewande, mit getheilten Halsstreifen dargestellt,

die Hände sind über einander geschlagen und die Rechte

hält ein Buch über dem Knie. Mit dem Grabstichel vollendet.

Unter dem Oval steht links: J. Heidel del. Rechts:

J. Burde scul}a. Unterschrift in vier Zeilen: Joanncs Bap-

tista Schmidt — S. M E. Prag. Can. electus „ Rector

Univ. obiit 16. Sept. — 1801. aetatis 53. —-— Greta" animi ‘

causa aerz' incidi [”mit P. Matcmus Haupt Com. Pracm. Prague

in 1V[0nte Sion. ao. 1802.


